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Ortsbeirat Anwesend Entschuldigt      

Herr Wolfgang Bender X   Protokoll Nr.: 4 

Herr Jens Albach  X  Datum: 26.04.17 

Frau Angela Jünger  X  Ort: DGH Wetterfeld 

Herr Manfred Desch X   Sitzungsbeginn: 20:07 Uhr 

Herr Werner Siegfried  X  Sitzungsende: 21:47 Uhr 

Herr Ralf Ide X   Schriftführer: Desch 

Herr Joachim Kühn X       

Herr Dr. Michael Lierz  X      

Herr Roland Schmadel X      F 

    

Ferner sind anwesend: Magistrat  

 Stadtverordnete  

 Geladene Gäste Vorsitzender Seniorenbeirat Lapuda 
 

 

Tagesordnung: 

1.  Eröffnung und Begrüßung 

2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3.  Genehmigung der Tagesordnung 

4.  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung am 21.12.2016 

5.  Status und Parkplatzsituation der ehemaligen Metzgerei Ries 

6.  Sachstand Grillhütte 

7.  Sachstand Spender für Hundekotbeutel 

8.  Status Ortsdurchfahrt 

9.  Sachstand Schließung der Sparkassen Zweigstelle Wetterfeld 

10.  Infos zur Bürgerversammlung am 14.03.17 

11.  Mitteilungen 

12.  Anfragen 

13.  Verschiedenes 

 

 

Legende: P = Protokoll; B = Beschluss; M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; 

HH = Vormerkung für nächsten Haushalt 
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Beratung: 

TOP Detail Art HH 

vorl. Kosten 
Erklärung 

1. P P - Der OV Ide begrüßt die Anwesenden. 

2. P P - Der OV Ide stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

3. P P - Die Tagesordnung wird von der Versammlung genehmigt. 

Evtl. Erweiterung: 

Abstimmung: Einstimmig genehmigt 

4. P P, E - Es gibt keine Einwände zum Protokoll vom 21.12.16. Das Protokoll 

wird einstimmig genehmigt. Manfred Desch empfiehlt, bei zukünfti-

gen Protokollen die Legende der Abkürzungen immer mit anzugeben, 

das erspart mühsames Nachsehen. 

5. F E  Im Vorfeld der OB-Sitzung wurde ein Ortstermin vor und im Anwesen 

des Herrn Schmidt (ehem. Metzgerei Ries) wahrgenommen. Herr 

Schmidt plant, dort ein Restaurant einzurichten und möchte die Park-

platzsituation mit dem OB abklären. Er hat für die Wohneinheiten und 

das Restaurant derzeit ca. 3 Parkplätze Richtung Herrenhausgasse, 

plant weitere auf dem Hof durch Abriß div. Gebäudeteile zu schaffen. 

Auf der Grünfläche zwischen Gebäude und Kreuzung könnte er sich 

noch 2 weitere Parkflächen vorstellen, legt hierzu auch ein Konzept 

vor, wodurch sich die Versiegelung vermeiden lässt. Einhellige Mei-

nung des OB ist, dass dieser Standort sehr ungünstig ist, weil an dieser 

Stelle durch parkende Fahrzeuge der notwendige Einblick in die Kreu-

zung für aus der Herrenhausgasse in die Kreuzung einfahrende verhin-

dert würde. Alternativvorschlag des OB ist, die Parkplätze vor der 

Sparkassenfiliale (die ja ab 01.10. geschlossen wird) zur Verfügung zu 

stellen und dem Betreiber des Restaurants die Erlaubnis zu geben, die 

Parkplätze entsprechend als reserviert zu kennzeichnen. Joachim Kühn 

berichtet über die geplante Änderung der Stellplatzsatzung, der zufolge 

die rechtliche Erfordernis wegfallen würde. Trotzdem werden natürlich 

Parkplätze für die Restaurantbesucher benötigt. 

6. M   OV Ralf Ide bedauert, die Aufstellung der Geldbestände im Zusam-

menhang mit der Grillhütte nicht zur Hand zu haben, wird diese in 

Kürze nachreichen. Manfred Desch berichtet, dass er leider noch kein 

Angebot vorliegen habe, will dies einreichen, sobald er es erhält. 

7. M   Der OV teilt mit, dass die beiden bestellten Ständer mit Spendern für 

Hundekotbeutel laut Hersteller im ‚März/April‘ ausgeliefert werden 

sollen, sobald sie da sind, soll zur Aufstellung ein Arbeitseinsatz koor-

diniert werden. Standorte sollen sein die Kirchgasse in Höhe der 

Sportplatzmitte sowie die Mühlgasse in Höhe der Einmündung Holz-

berg.  

8. M, A B ? In Sachen Entschärfung der Gefahrenstellen in der Ortsdurchfahrt 

Laubacher bzw. Münsterer Straße sieht Hessenmobil keinen Hand-

lungsbedarf, da die Zahlen der Verkehrszählung dies nicht hergeben 
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würden. Da sich in der jüngsten Vergangenheit durch den enormen Zu-

zug im Neubaugebiet hier mit Sicherheit Veränderungen ergeben ha-

ben, beschließt der Ortsbeirat einstimmig den Antrag an die Verwal-

tung, durch die Ortspolizeibehörde eine erneute Verkehrszählung be-

auftragen zu lassen, die insbesondere auch die Zeiten abdeckt, in denen 

die Schulkinder zu den Bussen gehen, bzw. wieder zurückkommen. 

9. M   Die Sparkassenfiliale wird zum 30.09.2017 schließen, der Service soll 

zukünftig mit dem Sparkassen-Bus abgedeckt werden. Hierzu veran-

staltet die Sparkasse am 27.05. einen ‚Tag des offenen Busses‘, an dem 

Interessierte diesen in Augenschein nehmen können. 

Für die freiwerdenden Räume zeigt vor allem die Diakonie Interesse, 

die hier eine KiTa-gruppe für unter 3-jährige plant. Eventuell wird 

auch ein Raum für die Ortsvorstehersprechstunden bzw. das Ortsge-

richt verfügbar. 

10. M   Der OV berichtet über die Bürgerversammlung vom 14.03., bedauert, 

dass nur wenige OB-Mitglieder daran teilgenommen haben. Eines der 

Hauptthemen war die geplante Einführung wiederkehrender Straßen-

beiträge z.B. für die Stadtteile zur Entlastung der betroffenen Anlieger. 

Dieser Ansatz findet breite Zustimmung im OB. Weiteres Thema war 

die geplante Einführung einer Grundgebühr für Wasser und Abwasser, 

um auch die Besitzer von leerstehenden Wohngebäuden an den stei-

genden ProKopf-Kosten der Wasserver- und Abwasserentsorgung zu 

beteiligen. Hierzu wurde kontrovers diskutiert. Auch der geplante 

Ausbau der zum Teil bereits vollzogenen Zusammenarbeit (Verwal-

tungsverbund) zwischen den Kommunen des Ostkreises wurde von den 

OB-Mitgliedern positiv aufgenommen. 

11. M   Der OV teilt mit, dass in den KW 28 und 29 die Fenster im DGH aus-

getauscht werden, deshalb sind in diesem Zeitraum keine Veranstal-

tungen in dem Gebäude möglich. Der Wasserschaden ist bereits besei-

tigt. 

Die von der Stadt gestellte Liegebank wird von einem Teil des OB auf 

der Fläche vor dem Roth projiziert, Manfred Desch macht weitere 

Standortvorschläge und bittet die Kollegen, diese zu prüfen: Auf dem 

Riethenberg Richtung Schwarzer Berg in Höhe des freistehenden 

Kirschbaumes ist eine vermoderte Bank, die durch die Liegebank er-

setzt werden könnte. Die Aussicht ist dort auch sehr weit und die Bank 

würde den Lutherweg aufwerten. Als weiterer Standort käme laut 

Desch die Wegbiegung vor der Oberst (vor dem privaten Waldstück 

ehem. Gerschlauer) in Frage. Auch hier die Aussicht herrlich und der 

Ersatz für eine vermoderte Bank an dieser Stelle. Einhellig gefordert 

wird auch die Ergänzung dieser Bank, egal an welchem Standort, 

durch einen Mülleimer. 

Der OV berichtet weiterhin von einer Anfrage von Frau Pfarrerin Anne 

Möller zur Ausrüstung der Aussegnungshalle auf dem Friedhof mit 

mehreren Stühlen für ältere oder beeinträchtigte Trauergäste. Hier 

meldet sich Herr Lapuda zu Wort und verspricht, dies zum Thema im 
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Seniorenbeirat zu machen und auf diesem Weg 2 bis 3 Bänke beschaf-

fen zu lassen. Der Ortsbeirat begrüßt diese Initiative. 

12. M, F, 

B 

  Roland Schmadel bemängelt den abbröckelnden Anstrich im Ein-

gangsbereich des DGH (Rampe), dieser soll im Rahmen eines Arbeits-

einsatzes erneuert werden, die Farbe soll aus OV-Mitteln bezahlt wer-

den. In diesem Zusammenhang schlägt der OV vor, auch zu prüfen, ob 

auf der Treppe Handläufe angebracht werden können. 

Der Garten, der an den vorigen Mieter der rechten DGH-Wohnung 

(Cevik) verpachtet war, steht voller Unkraut, die Anrainer beschweren 

sich bereits. Hier soll die Verwaltung prüfen, ob der relativ zeitnah 

wieder verpachtet werden kann, bzw. die städtischen Arbeiter mit der 

Beseitigung des Unkrautes beauftragen. 

Manfred Desch berichtet von einem Gespräch mit dem Vorsitzenden 

des Ortsbauernverbandes Armin Straube, in dem dieser den Ortsbeirat 

bittet, für eine geplante Beschriftung des Fahrradweges mit dem Ap-

pell ‚Rücksicht macht Wege breiter‘ die Kosten für Farbe (etwa 50 Eu-

ro) zu übernehmen. Die Arbeiten werden von den Landwirten durchge-

führt, der Ortsbeirat beschließt einstimmig, die Farbe aus OV-Mitteln 

zu erstatten. 

Desch berichtet weiter von einem Ortstermin mit Helge Braunroth im 

Ortsarchiv. Braunroth wird das Archiv bis auf weiteres betreuen, die 

Übergabe erscheint problemlos. Bei diesem Ortstermin musste Desch 

feststellen, dass die rechte Wohnung im DGH anscheinend gar nicht 

mehr vermietet ist. Der Ortsbeirat zeigt sich verwundert und bittet die 

Verwaltung um eine Stellungnahme, warum über diesen Auszug nicht 

informiert wurde. 

Negativ aufgefallen bei diesem Ortstermin ist weiterhin, dass der Mie-

ter Nies das Treppenhaus offensichtlich als Abstellkammer nutzt. Im 

Zuge des Brandschutzes sollte die Verwaltung auf den Mieter einwir-

ken, dass er diese Brandlasten aus den Fluchtwegen entfernt und zu-

künftig solche Aktionen unterlässt. 

Desch zeigt den Anwesenden seinen Entwurf für ein Schild an der Ju-

biläumslinde auf dem Lutherberg und erläutert, dass er dieses Schild 

für ca. 50 Euro aus Aluminium herstellen lassen könne und dass er 

plant, einen entsprechenden Ständer aus widerstandsfähigem Holz zu 

erstellen. Der Ortsbeirat beschließt einstimmig die Anschaffung eines 

solchen Schildes aus den Verfügungsmitteln. 

Im Zuge des Betriebs der Seniorenwohnanlage hat sich herausgestellt, 

dass der vordere Parkplatz vorwiegend von den Fahrzeugen des ambu-

lanten Dienstes der Firma Salzmann genutzt wird, Besucher dieser An-

lage und anderer Anwohner parken notgedrungen an der Seite der ver-

längerten Herrenhausgasse Richtung Kreisel zum Teil auf der Wiese 

des Anrainers. Joachim Kühn will Herr Bouda diesbezüglich fragen, ob 

da offizielle Parkplätze eingerichtet werden können und damit die 

Durchfahrtsbreite wieder gewährleistet werden kann. 

 



Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 26.04.2017 

Seite 5 von 5 

TOP Detail Art HH 

vorl. Kosten 
Erklärung 

Joachim Kühn berichtet in seiner Eigenschaft als Stadtverordnetenvor-

steher über die Befürchtung, dass die Zulassungsstelle in Laubach vom 

Kreis geschlossen wird. Die StaVo-Vorsteher des Ostkreises wollen 

gemeinsam an die Kreisverwaltung appellieren, dies nochmals zu 

überdenken. 

Herr Lapuda bittet um Information, ob der Ortsvorsteher bei anstehen-

den Geburts- und anderen Ehrentagen gratuliert. Der OV erläutert die 

Praxis, dass dies nur in Ausnahmefällen und/oder bei sehr hohen run-

den Geburtstagen geschieht. 

 

Der OV schließt um 21:47 Uhr die Sitzung. 

Gez.: Ide 

Ortsvorsteher 

 

gez.: Desch 

Schriftführer 

 


